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Hinweise zur Betreuung von Abschlussarbeiten 
am Lehrstuhl für Internationale Politik 

 

 

BITTE BEACHTEN SIE DIE VORGABEN IHRER STUDIEN- UND PRÜFUNGSORDNUNG 
SOWIE DIE INFORMATIONEN DES PRÜFUNGSAMTS 

 

Allgemeines 

Mit der Abschlussarbeit zeigen Sie Ihre Befähigung zum selbständigen wissenschaftlichen 
Arbeiten. Sie bearbeiten dabei ein selbst gewähltes Thema anhand einer konkreten 
Fragestellung mithilfe der im Studium erlernten Methoden und entsprechend der gängigen 
wissenschaftlichen Praxis. 

BA-Arbeiten werden am Lehrstuhl für Internationale Politik von Herrn Fuhr, Frau Lorenz-
Carl (z.Z. in Elternzeit), Herrn Hickmann und Frau Reiners betreut. MA-Arbeiten werden von 
Herrn Fuhr, Frau Lorenz-Carl (z.Z. in Elternzeit) und Herrn Hickmann betreut. Darüber 
hinaus können in Ausnahmefällen die an der Professur angesiedelten promovierten 
Lehrbeauftragten die Betreuung Ihrer Arbeit übernehmen. Wer eine Abschlussarbeit im 
Bereich Internationale Politik anstrebt, sollte sich möglichst frühzeitig mit uns in Verbindung 
setzen. Die Übernahme einer Betreuung erfolgt durch individuelle Absprache mit der/dem 
Dozentin/en in der Regel in der Sprechstunde. 

Wenn Sie Interesse an einer Betreuung Ihrer Arbeit am Lehrstuhl für Internationale Politik 
haben, sollten Sie zunächst ein Kurzexposé Ihrer Arbeit im Umfang von ca. 500 – 1.000 
Wörtern anfertigen. In diesem Exposé sollten Sie das vorläufige Thema der Arbeit nennen, 
die Fragestellung skizzieren, Anknüpfungspunkte zur Literatur deutlich machen und einen 
ersten Gliederungsentwurf erstellen. Sie sollten in diesem Exposé zeigen, dass Sie bereits 
erste Vorarbeiten geleistet haben, sich dem Thema angenähert haben und die 
Grundlagenliteratur kennen. Nach Fertigstellung des Exposé sollten Sie die/den Dozentin/en 
ansprechen, bei der/dem Sie die Arbeit schreiben möchten und einen Sprechstundentermin 
vereinbaren. Dabei können Sie die weitere Vorgehensweise besprechen. 

 

 

Wahl des Themas und der Fragestellung 

Ein wichtiger Teil der Abschlussarbeit ist die eigenständige Suche nach einem geeigneten 
Thema und einer bearbeitbaren Fragestellung. In Ihrem Exposé sollten Sie einen ersten 
Entwurf für das Thema und die Fragestellung Ihrer Arbeit skizzieren. Für die Festlegung des 
Themas und die konkrete Ausformulierung der Fragestellung sollten Sie die Hilfe der/s 
Betreuerin/s in Anspruch nehmen. 
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Elemente eines guten Exposé 

Das Exposé gibt einen Überblick über die geplante Arbeit und sollte die folgenden Elemente 
enthalten: 

• Arbeitsthema & Entwurf einer Fragestellung 
• Literaturüberblick 
• Bezug zur Theorie 
• Überlegungen zum methodischen Vorgehen 
• Vorläufige Gliederung 
• Bibliographie 

 

 

Formale Vorgaben 

Bei der Erstellung des Exposé sollten Sie sich an die folgenden formalen Vorgaben halten, die 
auch bei der Anfertigung der BA-Arbeit gelten: 

• Deckblatt mit allen relevanten Angaben 
• Schriftarten: Times New Roman, Schriftgröße: 12; oder Arial, Schriftgröße: 11 
• Zeilenabstand: 1,5 
• Blocksatz 
• Linker und rechter Rand: 2 cm 
• Seitenzahlen 
• Stringente Zitierweise 
• Alphabetisch sortiertes Literaturverzeichnis 

 

 

Beispiele für bibliographische Angaben 

Zitat aus Buch 

Waltz, Kenneth N. (1979): Theory of International Politics. Boston: McGraw-Hill. 

 

Zitat aus Buchbeitrag 

Krasner, Stephen D. (1983): Structural Causes and Regime Consequences: Regimes as Intervening 
Variables. In: Krasner, Stephen D. International Regimes. Ithaca: Cornell University Press, S. 
1-21. 

 

Zitat aus Zeitschriftenaufsatz 

Wendt, Alexander (1992): Anarchy Is What States Make of It: The Social Construction of Power 
Politics. International Organization 46(2), S. 391-425. 
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Literaturhinweise 

a) Für die Arbeit an Ihrem Exposé und Ihrer Abschlussarbeit 

Baglione, Lisa A., Hrsg. (2012): Writing a Research Paper in Political Science. A Practical Guide to 
Inquiry, Structure, and Methods. London: Saint Joseph’s University. 

Gschwend, Thomas; Schimmelfennig, Frank, Hrsg. (2007): Forschungsdesign in der 
Politikwissenschaft. Probleme, Strategien, Anwendungen. Frankfurt a.M.: Campus Verlag. 

Guderian, Claudia (2010): Arbeitsblockaden erfolgreich überwinden. Schluss mit Aufschieben, 
Verzetteln, Verplanen! München: MVG-Verlag. 

Plümper, Thomas (2012): Effizient schreiben: Leitfaden zum Verfassen von Qualifizierungsarbeiten 
und wissenschaftlichen Texten. München: Oldenbourg. 

Stykow, Petra; Daase, Christopher; MacKenzie, Janet; Moosauer, Nikola, Hrsg. (2010): 
Politikwissenschaftliche Arbeitstechniken, 2. Aufl.; Paderborn: Fink. 

van Evera, Stephen (1997): Guide to Methods for Students of Political Science. Ithaca: Cornell 
University Press. 

 

b) Für die Einordnung Ihres Themas und die Suche nach einer Fragestellung 

Baylis, John; Smith, Steve; Owens, Patricia, Hrsg. (2014): The Globalization of World Politics: An 
Introduction to International Relations. Oxford: Oxford University Press. 

Carlsnaes, Walter; Risse, Thomas; Simmons, Beth A., Hrsg. (2012): Handbook of International 
Relations. London: Sage. 

Dunne, Tim; Kurki, Milja; Smith, Steve, Hrsg. (2010): International Relations Theories. Discipline 
and Diversity. Oxford: Oxford University Press. 

Schimmelfennig, Frank (2012): Internationale Politik, 3. Aufl.; Paderborn: Schöningh.  

Staack, Michael; Knapp, Manfred, Hrsg. (2012): Einführung in die Internationale Politik: 
Studienbuch. München: Oldenbourg. 
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